
GARANTIESCHEIN 
Ausgangskontrolle: 
 
 
Name: 
 
 
 
Unterschrift: 
 

Gewährleistungsbedingungen: 
 
1. Es gibt auf das Produkt einen Gewährleistungsanspruch von 24 Monaten. Die Gewährleistungsfrist beginnt mit dem Tage des Kaufes der Ware. 

Die Gewähr wird auschließlich für Mängel des Materiales und Herstellungsfehler übernommen. 
2. Wenden Sie sich im Reklamationsfall ausschließlich an Ihren Fachhändler, bei dem Sie die Ware gekauft haben. 
3. Um den Gewährleistungsanspruch geltend machen zu können, muss der Kassenbon und der ordentlich ausgefüllte Garantieschein 

vorgelegt werden. Das Identifikationsetikett am Produkt muss während der Gewährleistungsfrist unbeschädigt und lesbar erhalten 
bleiben. Erst dann kann das Reklamationsverfahren eröffnet werden. 

4. Der Gewährleistungsanspruch wird nach betreffenden Absätzen des BGB geregelt. 
5. Das Produkt muss gemäß Bedienungsanweisung und nur zum Zweck, zu welchem es bestimmt ist, gebraucht werden. Für Schäden, welche aus 

Grunde des unsachgemäßen Gebrauchs in Widerspruch mit Gebrauchsanweisung entstanden haben, ist der Hersteller / Vertriebsfirma nicht 
verantwortlich! 

6. Das Produkt muss ordentlich gepflegt, gewartet und gelagert werden. (Siehe Bedienungsanweisung) 
7. Das Reklamationsverfahren wird erst dann eröffnet, wenn die Ware komplett, ordentlich eingepackt und gegen mögliche Beschädigung gesichert, 

zugestellt wird. Der Inhaber des Produktes ist verpflichtet, die reklamierte Ware in einem sauberen Zustand vorzulegen. Der Inhaber kann wäh-
rend des Reklamationsverfahren vom Hersteller / Vertrieb nicht verlangen, eine übliche Wartung oder Pflege durchführen zu müssen. 

8. Jeder Mangel ist sofort anzumelden und muss möglichst schnell beseitigt werden. Für Folgeschäden, welche durch Nichtbeseitigung von üsprüng-
lichen Schäden entstanden haben, ist der Verbraucher völlig verantwortlich. 

9. Es wird keine Gewähr übernommen für Mängel oder Schäden, welche auf Grund einer unrichtigen Benutzung entstanden haben; Z. B. durch 
unerlaubte Überlastung, Unfall, Gewalt oder durch ein unsachgemäßes Eingreifen in das Produkt. Keine Gewährleistung wird übernommen für 
natürliche Abnutzungserscheinungen (Verschleiß), für mechanische Beschädigung oder Verschmutzung (des Bezugs, der Plastik-Teile, der 
Bremsen, des Felgenprofils); auf einen Reifendefekt bezieht sich keine Gewährleistung. 

10.Die Gewährleistungsfrist darf nicht mit einer Gebrauchszeit verwechselt werden. Die Gebrauchszeit ist eine Dauer, in welcher ein Produkt 
verwendet wird. (Falls regulär gebraucht, gepflegt, gewartet; mit Berücksichtigung von seinen Eigenschaften, seiner Konstruktion etc.) 

11.Technische Lösung des Gestells kann nicht eine ideale Spurführung garantieren. Da wird keine Gewähr übernommen.   

Verkaufsdatum (Tag, Monat, Jahr)                               Name (Blockschrift), Telefon, Stempel und Unterschrift des Verkäufers: 
 
 
 
 

___.___.________ 

Die Haltbarkeitsgarantie für das Produkt  
beträgt 24 Monate und beginnt mit dem Tage  

der Übergabe des Produktes an den Käufer. Die 
Haltbarkeitsgarantie bezieht sich auf Mängel des 

Materiales und der Herstellung. 

Identifikationsetikett / Typ des Produktes (ausschreiben): 

BEDIENUNGSANLEITUNG  
Zubehör 

Reha Buggy CORZO 

141124 

 
Manufacturing and Distribution:  

PATRON Bohemia a.s. 
Českolipská 3419 

CZ- 27601 Mělník, Česká Republika 
tel.: +420-315 630 111 
fax.: +420-315 630 199 

Info.cz@patro.eu 
http:// www.patron.eu 



Kopfstützen (paar) 
 Bevor Sie die Höhe für die Kopfstützen einstellen, lösen Sie den Sicherheitsgurt. Suchen Sie die richtige Höhe für 
die Kopfstützen aus und nehmen Sie das Kind aus dem Buggy. Setzen Sie die Kopfstütze an der Rückenlehne in der 
höchsten Position ein: Die höchste Position - mit dem Reißverschluss läuft durch die Löcher der Rückenlehne, der 

längere mit dem Reißverschluss wird über die Rückenlehne 
geschlagen. Reißverschlüsse werden nun an der Hinterseite der 
Rückenlehne gesichert. Die niedrigste Position - Der kürzere 
untere Riemen mit dem Reißverschluss wird in der Höhe der 
Löcher im Leder der Rückenlehne verlegt, der längere obere 
Riemen mit dem Reißverschluss wird durch die Löcher im 
Leder der Rückenlehne über dem kurzen Riemen gezogen und 
wieder mit dem Reißverschluss gesichert. Zum Schluss sichern 
Sie die Kopfstütze mit dem Reißverschluss an der Rückenleh-
ne. 
Kopfstützenbreite - bevor Sie die Kopfstützen mit dem Reiß-
verschluss an der Rückenlehne befestigen, stellen Sie die Brei-
te ein. Lösen Sie zuerst den Riemen unter dem Kissen und 
nehmen sie die Kissen von den Seitenriemen ab. Drehen Sie 
diese um 180 Grad und setzen sie dann wieder auf. Sichern Sie 
nun wieder den Seitenriemen unter den Kissen. 

Sonnendach 
Anbau 
Führen Sie die Nasen des Sonnendaches in die Adapter ein, 
bis diese fest einrasten. (Siehe Detail) Befestigen Sie die 
Seitenteile des Dachbezuges mit den Kunststoffhaltern auf 
den Gestellrahmen, bzw. nehmen Sie diese mittels der Reiß-
verschlüsse ab und legen Sie die in die Netztasche ein. Durch 
das Betätigen des Rahmens des Daches kann der Sonnendach 
eingestellt werden. 
Abbau 
Drücken Sie die Sicherungen der beiden Dachbefestigungen 
und schieben Sie die Adapternasen heraus. Im Falle, dass der 
Seitenschutzbezug befestigt ist, lösen Sie die Kunststoffhalter 
vom Gestell. 

Abduktionskeil 
Führen Sie die am unteren Teil des Abduktionskeils ange-
brachte Schnalle durch eine Schlitze auf dem Sitz. Sichern Sie 
den Abduktionskeil mit Hilfe von Klettverschlüssen (Laufer 
des Reißverschlusses zeigen nach aussern) 

Pflegehinweise für Zubehörteile 
 

− Wenn die Zubehörteile beschädigt sind und eine Reparatur nötig ist, sind nur unsere autorisierten Werkstätten 
dazu befugt diese Reparaturen vorzunehmen. 

− Alternativ steht Ihnen PATRON Deutschland GmbH. für Produktinformationen gerne zur Verfügung 
− Es dürfen nur PATRON Deutschland GmbH. Ersatzteile für die Zubehörteile verwendet werden. 
− Gehen Sie immer sicher, das Sie mit der Benutzung der Zubehörteile vertraut sind. 
− Alle Zubehörteile können von Hand gewaschen werden. 
− Benutzen Sie zum reinigen keine Amoniak-, Bleichmittel- oder Alkoholhaltigen Reinigungsmittel. 
− Nach der feuchten Reinigung, lassen Sie die Zubehörteile an einem warmen und trockenen Platz trocknen 
− Lagern Sie die Zubehörteile an einem trockenen und sicheren Ort. 



Gewebekorb 
Die maximale Beladung für den Gewebekorb beträgt 3 Kg. Befes-
tigen Sie den oberen Teil des Korbes Durch die Bügel mit Bolzen 
an der vorderen Außenseite des Rahmens. Den unteren Teil befes-
tigen Sie auf die gleiche Weise an der unteren Rückseite des Rah-
mens (hinterer Rahmen des Fahrgestells). 

Gepolsterte Sitzabdeckung 
Ziehen Sie die Schultergurte aus den Löchern der Rücken-
lehne und entspannen Sie den Hauptgabelbefestiger des 
Sicherheitsgurtes. Lösen Sie die hintere Klammer und 
falten Sie den Buggy ein Stück ein. Legen Sie die Abde-
ckung auf den Sitz. Schließen Sie den Reißverschluss der 
Abdeckung an der hinteren Oberseite der Rückenlehne. 
Suchen Sie die passende Position für den mittleren Befesti-
gungsbügel - er muss in der Linie zwischen Rückenlehne 
und Sitz verlaufen. Befestigen Sie die Befestigungsbügel 
der Sitzabdeckung in der Mitte der Rückenlehne. Schnei-
den Sie ein Loch in das Kunstlederband entsprechend der 
Position des Sicherheitsgurtes am Sitz. Ziehen Sie den Gurt 
nun durch das Loch in der Sitzabdeckung. Legen Sie die 
Sitzabdeckung über den Sitz und sichern Sie mit den Sitz-
bügeln den Raum zwischen Abdeckung und Sitz. Wenn Sie 
den Buggy mit der Sitzbreite 38 besitzen sollten und die 
Rückenlehnenverlängerung benutzen, machen Sie es genau 
wie auf der Abbildung. Zum Schluss ziehen Sie die Schul-
tergurte durch die Löcher an der Sitzabdeckung und durch 
die Löcher im Leder der Rückenlehne. 

Sommerschlupfsack 
Legen Sie den Schlupfsack in den Buggy. Befestigen Sie die 
oberen Bänder am Bezugsspannrohren am Rücken mit Hilfe von 
den Plastikschnallen. Fixieren Sie die unteren Bänder an den 
Gestellrohren mit Klettverschlüssen.  

Fußfixierung 
Montage  
Befestigen Sie den Riemen auf der Fußstütze mit dem Reiß-
verschlussbügel. Ziehen Sie die Bügel durch die Löcher auf 
der Fußstütze und befestigen Sie diese auf der Unterseite der 
Fußstütze mit dem Reißverschluss. Öffnen Sie die Schnürsen-
kel des Kindes zum befestigen, führen Sie die Bügel durch die 
Metallklips und sichern sie diese mit dem Reiß-verschluss. 
Gehen Sie sicher, das die Beine des Kindes gut befestigt sind, 
aber nicht zu fest gezogen werden. Das Kind muss immer in 
einer bequemen Position sitzen. 

Kopfstütze, einteilig mit Seitenführung 
Öffnen Sie den 5-Punktsicherheitsgurt, setzen Sie das Kind in den 
Buggy hinein und stellen Sie die passende Höhe der Kopfstütze 
fest. Nehmen Sie das Kind aus dem Buggy heraus. Ziehen Sie die 
Gummi Bezüge auf die Rückenlehne und über den Haltebügel, 
falls es nicht geht, Sie müssen Buggy lockern. 
Die höchste Position – Führen Sie die längeren unteren Riemen 
durch die höchsten Löcher an der Rückenlehne. Legen Sie die 
kürzeren oberen Riemen um die Rückenkante herum. Schließen 
Sie nun die Klettflauschbänder.  
Eine andere Position – Die längeren unteren und die kürzeren 
oberen Riemen werden durch die Löcher gezogen. Schließen Sie 
die Klettverschlüsse an der Hinterseite der Rückenlehne.  

Femurfixation 
Bereitstellung - Befestigen Sie den Sicherheitsgurt zu dem Sitz 
durch Riemen mit Klettverschluss. Die Riemen legen Sie an der 
Vorderseite des Sitzes und auf der Unterseite des Sitzes machen 
Sie die mit Klettverschluss zu. Oberschenkel befestigen Sie in die 
Verankerung durch Riemen mit Klettverschluss, den Sie 
durchziehen durch Metallschnalle und sicheren mit 
Klettverschluss. Stellen Sie sicher, dass die Füße des Kindes 
genügend festgelegt sind, aber nicht zu fest. 



H-Art Geschirr 
Anbau  
Ziehen Sie die oberen Bügel des Geschirrs durch die aufeinanderfol-
genden Löcher an der Rückenlehne. Die unteren Bügel gehen ganz 
um den Rahmen des Sitzes und sichern ihn. 
Anpassen  
Lösen Sie die Verriegelungen und heben Sie das Geschirr an. Setzen 
Sie das Kind in den Buggy, passen Sie die Länge der Bügel an und 
schließen Sie die Verriegelungen. Achten Sie darauf, sie nicht zu 
eng zu ziehen. Das Kind muss immer bequem sitzen  

Seitenfixationstütze 
Bevor Sie das Kind in den Buggy setzten und die richtige Höhe 
für die Seitenpelotten suchen, entriegeln Sie den Sicherheitsgurt. 
Wenn Sie die richtige Höhe für die Seitenpelotten herausgefunden 
haben, nehmen Sie das Kind aus dem Buggy. Halten Sie die Sei-
tenpelotten in der richtigen Höhe an und sichern Sie diese mit den 
Plastikdreizack an der Rückseite der Rückenlehne. Der Sicher-
heitsgurt muss innen liegen. Nun öffnen Sie den vorderen Reiß-
verschluss der Seitenlehnen und setzen Sie das Kind in den Buggy 
und schnallen es an. Nun schließen Sie den Reißverschluss der 
Seitenlehnen wieder, damit das Kind fest und sicher sitzt.  

detail 

Sicherheitsweste 
Einbau  
Verflechten Sie die Bänder und haften Sie die oberen Riemen der 
Weste durch die aufeinanderfolgenden Bohrungen. Befestigen 
Sie alle Riemen der Sicherheitsweste an der Rückseite der Rü-
ckenlehne in den Plastikösen. 
Anpassen  
Öffnen Sie die  Sicherheitsweste und setzen Sie das Kind in den 
Buggy. Passen Sie die Weste mit den Befesti-gungen an den 
Plastikösen Ihrem Kind an. Sie muss voll funktionsfähig sein, 
dennoch muss das Kind in einer bequemen Position sitzen.  

Regencape 
Die Regenhaube wird so über den Reha-Wagen angezogen, dass das 
Dach und die Fußstütze komplett abgedeckt werden. Lagern sie das 
Regencape immer sauber und trocken. 

detail 


